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34. Jahrgang Juni 2018

Neues aus der KiTa

Was es so alles zu erleben gibt
An einem Mittwoch kurz 

nach 9 Uhr machten sich sieben Vor-
schulkinder zusammen mit Anja und 
Simone auf den Weg von Gries nach 
Waldmohr.

Nachdem die Busfahrt – inklusive 
einmaligem Umsteigen in Schönen-
berg – geschafft war, erreichten wir 
gutgelaunt die Apotheke am Markt in 
der Ortsmitte von Waldmohr.

Dort wurden wir herzlich von 
Kathrin und Markus Frenzel sowie 
allen Mitarbeiterinnen der Apotheke 
empfangen.

Nach kurzer Einführung und eini-
gen Erklärungen zum Arbeitsablauf in 
einer Apotheke durften wir die Apo-
theke vom Keller bis zu den obersten 
Schubladen erkunden.

Der Höhepunkt für uns alle war die 
Herstellung einer Creme im Labor der 
Apotheke. Die Cremedose durften wir 
sogar selbst beschriften und mit nach 
Hause nehmen.

Zum Abschluss erhielt jedes Kind 
eine Überraschungstüte und wir 
machten uns mit vielen neuen Eindrü-
cken auf den Weg zurück nach Gries.

Für den tollen Blick hinter die Ku-
lissen einer Apotheke möchten wir 
uns ganz herzlich bei dem Ehepaar 
Frenzel und dem gesamten Team der 
Apotheke am Markt bedanken.

Wir verabschieden unsere dies-
jährigen Vorschulkinder in einem 
eigenen Gottesdienst am Donnerstag, 
den 21. Juni um 17:00 Uhr in unserer 
Grieser Kirche und laden auf diesem 
Wege alle interessierten Menschen 
ein.

Euer Grieser KiTa-Team

Abschied unserer Großen aus der 
Kita „Bleibt behütet auf eurem 

Weg in die neue Zeit“.
Nicht mehr lange, und aus den 

Vorschulkindern werden Schulkinder!
Wir laden alle herzlich ein: Feiern 

Sie mit uns den Abschied von Maja – 
Elias – Amelie – Mila – Sophie – Ella 

– Rubin und Yusra am Donnerstag, den 
21. Juni um 17 Uhr in unserer Grieser 
Kirche. Wir freuen uns auf viele Gäste, 
die mit uns den Gottesdienst feiern. 
Auch wenn uns der Abschied natürlich 
schwerfällt.

Die Erzieherinnen

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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versweise kiga miesau

Wer genießt nicht gerne die Gast-
freundschaft oder gibt selbst 

Einladungen an Freunde und Ver-
wandte aus? In südlichen Ländern 
und dem vorderen Orient ist es auch 
üblich Fremde ins Haus einzuladen 
und Gastfreundschaft anzubieten. In 
der Antike gab es einen Brauch, dass 
man den Fremden am Tisch erst im 
Anschluss an das Mahl nach seinem 
Namen und seiner Herkunft fragte.

Das Thema Gastfreundschaf t 
gehört für mich zu einer Grundaus-
stattung meines Lebens, die ich für 
mein Menschsein von verschiedenen 
Seiten (z.B. Eltern) mitbekommen 
habe. Dabei kann ich sagen, dass 
mancher Gast mir zum Engel im Leben 
geworden ist.

Doch gastfreundlich sein hat in der 
Bibel eine ganz andere Bedeutung. Es 
geht hier nicht um Freunde und Fa-
milie, sondern um fremde Menschen, 
die unterwegs sind und Nahrung und 
Unterkunft brauchen. Gastfreund-
schaft meint hier: Fremdenliebe.

Gerne erinnere ich mich an ein Er-
lebnis aus meiner Gemeindetätigkeit 
in Schönenberg. Der Pfarrer hatte 15 
junge Theologen eingeladen, in un-
serer Gemeinde zu musizieren und in 
die Gemeindearbeit hinein zu schnup-

pern. Sie blieben vier Tage und such-
ten Übernachtungsmöglichkeiten mit 
Essen. Leider konnten fünf Leute nicht 
untergebracht werden und so nahm 
ich sie, da ich ja alleine in einem gro-
ßen Haus wohnte, als Gäste bei mir 
auf. Ich erfuhr etwas über das Leben 
der anderen und lange Zeit erinnerte 
ich mich der guten Gespräche, der 
schönen Gemeinschaft sowie auch 
der Dankbarkeit meiner Gäste.

Jeder von uns kann zu einem Engel 
Gottes werden, wenn er sich zu einer 
Begegnung offen verhält. Ich denke 
manchmal werden wir auch zielbe-
wusst von Gott zu jemandem gesandt. 
Engel sind nach der Bibel Wesen, die 
neue Möglichkeiten eröffnen. Seien 
Sie offen für Fremde wir sind alle nur 
Gast auf Erden.

Christen, die einen solchen Weg zu 
den Menschen gehen, erfüllen damit 
Gottes Auftrag. Und wir dürfen ge-
spannt sein, auf das was wir erleben, 
wenn wir mutig und kreativ unseren 
Auftrag in die Tat umsetzen. Ich bin 
mir sicher, dass wir dann auch Engeln 
begegnen werden.

Einen schönen Sommer
mit vielen guten Begegnungen

wünscht Ihnen
Ihre Gemeindediakonin Jutta Weber

Mmmh … das schmeckt wirklich gut!

Unter den Themen, mit denen sich 
die Kinder beschäftigen, haben 

für uns die Inhalte rund um die Ernäh-
rung einen besonderen Stellenwert. 
Unter dem Motto: „Eine ausgewoge-
ne Ernährung schmeckt und tut der 
gesamten Entwicklung gut“, hat sich 
eine offene Projektgruppe interes-
sierter Kinder auf den Weg gemacht, 
vieles über dieses Thema zu erfahren. 
Genau wie für Erwachsene gilt für die 
Kinder: Am besten ist eine ausgewo-
gene Kost mit reichlich Gemüse, täg-
lich Obst, Vollkornprodukten sowie in 
Maßen Fleisch und Fisch.

Von Bedeutung ist, dass Essen von 
Kindern und Erzieherinnen als Genuss 
wahrgenommen, erlebt und vorgelebt 
wird. Essen ist für jedes Kind ein 
wesentlicher Bereich seines selbst-
bestimmten Handelns. Für Kinder ist 
es wichtig, zu essen, wenn sie hungrig 
sind, und zu probieren, was sie wirk-
lich möchten. Hier bietet sich unser 
Mittwochsbüffet an. Die Kinder be-
stimmen, was und wie viel sie essen 
möchten. Bei der Vorbereitung helfen 
sie mit und lernen etwas über die 
Zubereitung von Lebensmitteln. Es 

wurde ein Knusper-Müsli hergestellt. 
Für das nächste Frühstück wollen die 
Kinder ein Brot backen. 

Vom Mittagessen der Ganztagskin-
der bis zum Nachmittags-Snack gibt 
es Ansätze zu diesem Thema. So zieht 
sich eine bewusste Ernährung als 

„roter Faden“ durch unseren Alltag.
Ein Projekt wächst mit den Kindern 

und wir sind gespannt, was es noch 
bzgl. bewusster Ernährung zu erleben 
gibt – Ende also offen!

Ein weiterer Impuls wird Anfang 
Juni sein, denn Zahnarzt Wendel aus 
Miesau wird uns in der Kita besuchen 
und hat ganz Wichtiges in Verbindung 
mit der Zahnhygiene zu berichten.

Das Kindergartenjahr geht zu Ende 
und unsere Schulanfänger wollen wir 
an einem Familienfest verabschieden. 
Wir wünschen den Kindern einen 
guten Start in der Schule und hoffen, 
das sie während der Kindergartenzeit 
das erleben konnten, was sie für ihren 
neuen Lebensabschnitt brauchen.

Eine schöne erholsame Ferienzeit, 
egal ob zu Hause oder in der Ferne 

wünscht Euch das Kita-Team

„Vergesst
die Gastfreundschaft nicht;

denn durch sie haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“

Hebr 13 Vers 2

Monatsspruch Juni
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baustelle gemeinde baustelle gemeinde

Aus dem Miesauer Presbyterium

Die Arbeiten auf dem Außengelände 
des Kindergartens sind fast ab-

geschlossen. Die Holzhackschnitzel 
um die neue Rutsche herum, wurden 
inzwischen auch ausgebracht.

Unser Kindergarten ist sehr gut 
ausgelastet, es können gar nicht alle 
Kinder aufgenommen werden, deren 
Eltern einen Platz für sie im Prot. Kin-
dergarten haben wollen.

Unsere Kirchendienerin, Frau Rena-
te Schröer, fällt für ein paar Wochen, 
voraussichtlich bis Mitte Juni, aus 
gesundheitlichen Gründen aus. Die 
Vertretung für den Kirchdienst in den 
Gottesdiensten wird von Mitgliedern 
des Presbyteriums übernommen. Wir 
wünschen Frau Schröer auf diesem 
Weg alles Gute und baldige Genesung.

Auf der Rückseite der Kirche zum 
Kindergartengelände hin, wurden 
nach der Konfirmation drei der noch 
fehlenden sechs Kirchenfenster 
eingebaut, mit Glaskunst im unte-
ren Bereich. Es war genügend Geld 
durch Spenden vorhanden, um dies 
zu finanzieren. Durch den Einbau 
haben wir die Möglichkeit, an einer 
Wärmeschutzaktion der Landeskirche 
teilzunehmen und für den eingespar-
ten Energieverbrauch eine Rücker-
stattung zu erhalten.

Als Ergänzung zum Gesangbuch 
wird ein neues Liederheft herausge-
geben mit 200 moderneren Kirchen-

liedern. Es werden 50 dieser Lieder-
hefte angeschafft (9,80 1 pro Heft).

Noch ein paar Informationen zu 
geplanten Terminen:

Am 19.08.2018 wird die diesjährige 
Silberkonfirmation mit einem Gottes-
dienst gefeiert.

Der Tauferinnerungsgottesdienst 
ist für 02.09.2018 vorgesehen. Die 
Einladungen dazu erfolgen noch 
schriftlich.

Für die Rüstzeit des Presbyteri-
ums gibt es jetzt auch einen Termin. 
Wir werden vom 20. bis 21.10.2018 
gemeinsam mit Mitgliedern des Pres-
byteriums Gries ins Elsass auf den 
Liebfrauenberg fahren.

Die nächste Sitzung des Presby-
teriums Miesau wird eine gemein-
same Sitzung mit dem Presbyterium 
Gries sein und findet am Donners-
tag, 14.06.2018, um 19 Uhr hinterm 
Pfarrhaus statt mit anschließendem 
Grillen. Bitte einen kleinen Salat o.ä. 
mitbringen.

B. Czok

Solidarität mit evangelischen 
Minderheitskirchen

Die Jahressammlung des Gustav-
Adolf-Werkes/Hauptgruppe Pfalz 

lädt auch in diesem Jahr ein, evange-
lische Minderheitenkirchen Europa 
und Lateinamerika mit Ihrer Spende 
zu unterstützen.

BEGEGNUNGSORT IN RUMÄNIEN
„Unsere Kirche ist nicht nur ein Ge-

bäude, sondern ein Ort voller Glauben 
und Leben. An Feiertagen kommen 
hier Familien wieder zusammen, 
Menschen, die sich lange nicht mehr 
gesehen haben“, berichtet der Ge-
meindepfarrer Arpad Csaba Horváth. 
Die Gemeinde in Copsa Mica möchte 
ihre Kirche als Begegnungsort für 
Jung und Alt erhalten. Sie ist dazu 

– trotz enormer Eigenleistung – auf 
unsere Solidarität angewiesen.

BAU EINER KIRCHE IN BRASILIEN
Die Gemeindearbeit der ev. Kirche 

in Boqueirão do Leão hat 1995 be-
gonnen. Zunächst wurden alle zwei 
Monate Gottesdienste gefeiert. Bis 
heute finden die Gemeindetreffen in 
Privathäusern der Gemeindeglieder 
statt. „Wir wollen nach außen zeigen, 
was wir innen glauben“, sagt Pastor 
Magedanz, der die Gemeinde betreut. 

„Dafür braucht es eine nach außen 
sichtbare Kirche!“

Diese und ähnliche Projekte möch-
ten wir gerne unterstützen!

Helfen Sie mit?
Dann beteiligen Sie sich an der 

GAW-Jahressammlung durch eine 
Spende. Sie finden vorausgefüllte 
Überweisungsträger in diesem Ge-
meindebrief.

Gustav-Adolf-Werk Sammlung

Unser KiGo im Juni
Samstag, 16.06.2018
10.00 bis 13.00 Uhr

Vor den Sommerferien gibt es noch 
ein richtiges Highlight für euch. 

Es geht um die Jahreslosung 2018 
die heißt: „Ich will dem durstigen 
geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst.“ Wir versprechen 
euch – es wird richtig toll, lasst euch 
überraschen.

Unser KiGo dauert an diesem Tag 
auch etwas länger bis 13.00 Uhr.

Ihr müsst bitte feste Schuhe und 
lange Hosen an diesem Tag tragen, 
wir gehen in den Wald.

Im Juli findet kein KiGoMo statt. Es 
sind dann schon Sommerferien. Wir 
wünschen euch und euren Familien 
jetzt schon eine schöne Ferienzeit.

Auf euren Besuch freut sich das 
KiGo-Team
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat Juni
ist in Gries und Miesau

für Erhaltung und Pflege
unserer Gebäude und Grünanlagen bestimmt.

03.06.: 1. So. n. Trinitatis 	 10 Uhr (Jer 23,16-29)
10.06.: 2. So. n. Trinitatis	 9 Uhr (1Kor 14,1-3.20-25)
17.06.: 3. So. n. Trinitatis	 10 Uhr (1Joh 1,5-2,6) 
21.06.: Schulstartergodi	 17 Uhr Abschlussgottesdienst der 

künftigen Schulkinder in der Kirche
24.06.: 4. So. n. Trinitatis	 9 Uhr (1Petr 1,8-12) 
01.07.: 5. So. n. Trinitatis	 10 Uhr (1Mose 12,1-4a)
Bastelkreis	 donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch	 sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund	 am 06. und 20.06. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor Miesau	 montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Krabbeltreff	 jeden Montag von 10 bis 11.30 Uhr im prot. Kin-

dergarten Gries, Raiffeisenring 3
Presbyterium	 gemeinsame Sitzung am 14.06. um 19.00 Uhr 

hinterm Pfarrhaus in Miesau zum Grillen
Redaktionsschluss	 19.06. um 11 Uhr
Singkreis	 05.06. um 19.30 Uhr in Miesau

03.06.: 1. So. n. Trinitatis	 14 Uhr (Jer 23,16-29) mit Taufe von 
Lotte Henn

09.06.: KiGa-Godi	 11 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Maxikinder mit Familienfest

10.06.: 2. So. n. Trinitatis	 10 Uhr (1Kor 14,1-3.20-25)
13.06.: Abschlussgodi	 10 Uhr Abschluss der Adam-Müller-Schule in der 

Kirche
17.06.: 3. So. n. Trinitatis	 9 Uhr (1Joh 1,5-2,6) mit Taufe von Liv Hauck 
21.06: Abschluss 4. Klassen	 12 Uhr Grundschulgodi in der Kirche
24.06.: 4. So. n. Trinitatis	 10 Uhr (1Petr 1,8-12) mit Taufe von Hugo Lauer
01.07.: 5. So. n. Trinitatis	 14 Uhr (1Mose 12,1-4a)
Besuchsdienst	 18.06. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch	 in der Kirche
Flötenmäuse	 montags um 15 Uhr
Frauentreff Atempause	 26.06. um 18 Uhr Thema: „Wissenswertes über 

Grieß – ein vergessenes gesundes Lebensmittel 
neu entdeckt“ mit Dagmar Hentschel, Homburg

Kirchenchor	 montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen	 donnerstags 10.15 Uhr „Haus für Kinder“ 
Konfirmationskurs 2019	 mittwochs um 16 Uhr, 20.06. Treffen mit Prakti-

kumsberichten
Krabbelstube	 dienstags 10 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus
Musikalische Früherziehung	donnerstags 16.15 Uhr im Gemeindesaal für 

Kinder von 15 Monaten bis 3 Jahren
Presbyterium	 gemeinsame Sitzung am 14.06. um 19.00 Uhr 

hinterm Pfarrhaus zum Grillen 
Redaktionsschluss	 19.06. um 11 Uhr
Singkreis	 05.06. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Spendenaktion für die Vollendung der Kirchenfenster in Miesau

Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Mit 62.102,04 1 haben uns neben zwei Großspendern 26 % aller Ange-

schriebenen eine durchschnittliche Spende von 146 1 zukommen lassen.
Weitere 18.000 1 kommen von der Dr.-Weisbrod-Russ-Stiftung und

10.000 1 von der Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur.
Rund 16.000 1 fehlen uns noch. Helfen Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Kirchenfenster)

Acryl-Bilder als Patenschaften erhältlich

Sechs neue Kirchenfenster in 
Miesau können als Acrylglasbild 

zum Preis von jeweils 333 Euro mit 
Holzständer erworben werden. Diese 
Bilder sind als Patenschaften limitiert.

Auf der Nordseite der Kirche wur-
den drei weitere von Professor Schrei-
ter gestaltete Kunstfenster eingebaut.

Die Bleiverglasungen wurden von 
innen vor die neuen Doppelglasfens-
ter gesetzt.

Die drei künstlerischen Motive sind 
aus dem Kirchenraum unterhalb der 
Empore zu sehen und schließen an 
die Altarfenster an.

Von außen ist das undurchsichtige 
Opaque-Glas zu erkennen.

Drei weitere Fenster zur St. Wen-
deler Straße hin warten noch auf 
den Einbau. Dazu fehlen derzeit rund 
16.000 Euro.

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.


